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Haus-Nr. 14 

91620 Ohrenbach 

GEMEINDE OHRENBACH 

ĂDorfgemeinschaft Oberscheckenbachñ 
Der nächste Stammtisch findet am 

Donnerstag, den 12. Juni 2014, ab 19.30 Uhr statt. 
Herzliche Einladung an alle! 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

die Konstituierenden Sitzungen des Gemeinde-

rates am 09. und 13. Mai liegen nun schon wie-

der drei Wochen zurück. In diesen Sitzungen 

wurden der 2. Bürgermeister gewählt, der Rech-

nungsprüfungsausschuss besetzt, die Gemeinde-

satzung und die Geschäftsordnung beschlossen. 

Ich gratulieren Herrn Jürgen Pfänder noch ein-

mal zur Wahl des 2. Bürgermeisters und freue 

mich auf eine gute Zusammenarbeit. 

In der Sitzung am 28. Mai hat nun Beschluss 

und Vergabe über den Neubau der Straße im 

Baugebiet Hirtenfeld in Ohrenbach stattgefun-

den. Den Zuschlag hat die Firma Moezer GmbH 

aus Lichtenau bekommen. Die Bauarbeiten hier-

zu werden bereits ab der 24./25. Kalenderwoche 

beginnen. Also, stellen Sie sich bitte bereits ab dem 09. Juni auf die Bauarbeiten und eventuellen Baustellen-

verkehr ein. Nach Beendigung haben wir dann neben dem Bauplatz der Familie Blümlein zwei weitere Bau-

plätze erschlossen. 

Der Gemeinderat hat am 05. Juni in den Ortsteilen Ohrenbach, Gailshofen und Habelsee eine Nachtbegehung 

durchgeführt. Dies dient zur Erstellung einer Prioritätenliste für die Fremdwassermessung und Kamerabefah-

rung, und ist Teil des Abwasserkonzeptes, welches bis Jahresende erstellt wird. Für die nächtliche Störung ent-

schuldige ich mich, aber es war nötig um Kosten einzusparen. 

Ich Danke der Schwarzen Schar für das gelungene, gut durchorganisierte Fest, wünsche Ihnen allen einen 

schönen Juni und freue mich auf das Jubiläumsfest der Bauernkapelle. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Johannes Hellenschmidt 

1. B¿rgermeister 

v. links: Harald Klenk, 2. Bgm. Jürgen Pfänder, Rainer Veeh, Martin 

Keller, 1. Bgm. Johannes Hellenschmidt, Armin Knorr, Jutta Mitt-

mann, Hans-Jürgen Fröhlich und Roland Stier 
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Wir informieren ð wichtige Neuerungen 

Die Gemeinderatssitzungen finden künftig jeden zweiten Dienstag im Monat statt. Die nächste 

Sitzung ist am Dienstag, 08. Juli 2014 um 20.00 Uhr. Baupläne sind mindesten eine Woche 

vorher einzureichen. 

 

Sprechstunden bei Bürgermeister im Gemeinehaus 

 

Ab Juni ist die Sprechstunde beim 1. Bürgermeister einmal wöchentlich, am Donnerstag von 

19.00 bis 21.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung. 

Die Schwarze Schar sagt DANKE! 

 

Mit einem rauschenden Fest mit bester Stimmung haben wir unser 40-jähriges Bestehen gefeiert. Dies wäre 

nicht möglich gewesen, ohne unsere vielen Unterstützer und Helfer. Deshalb bedanken wir uns ganz herzlich 

bei unserem Schirmherrn Bürgermeister Johannes Hellenschmidt und der Gemeinde sowie bei Pfarrer Karl-

Heinz Gisbertz. Auch der Bauernkapelle Ohrenbach gebührt ein herzliches Dankeschön für ihren Einsatz. Tau-

send Dank auch an unsere Hedwig, die uns immer Raum für unsere Versammlungen geboten hat und für ihre 

tatkräftige Unterstützung beim Fest. Weiterhin gilt unser Dank natürlich allen fleißigen Kuchenbäckerinnen 

für die vielen Köstlichkeiten, den Gartenbesitzern für die Nutzung, den Anwohnern für ihre Lärmunempfind-

lichkeit, den Dorfgemeinschaften für diverse Leihgaben und allen Bürgern für jegliche Unterstützung, die wir 

bekommen haben. 

Herzlichen Dank dafür ï ihr habt unser Fest zu einem gelungenen Jubiläum gemacht! 

 

Die Schwarze Schar Ohrenbach 

ELJ-Ohrenbach ð Danke! 

 

Wir, die Landjugend Ohrenbach, möchten uns noch einmal für den reibungslosen Ablauf der Beachparty be-

danken, an dem auch zahlreiche Gemeindemitglieder außerhalb der ELJ beteiligt waren. 

Ich hoffe der Lautstärkepegel in Ohrenbach war von Samstag auf Sonntag nicht sonderlich störend. 

Auch der Auf- bzw. Abbau des Festes stellte hoffentlich kein Problem dar, auch wenn ab und an mal ein lau-

ter Schrei durch die Ortschaft hallte. Hierfür ein herzliches Dankeschön! 

Den vielen Gästen aus der eigenen Gemeinde machte der Abend hoffentlich viel Spaß und wir freuen uns 

schon wieder auf nächstes Jahr. 

Leider müssen wir auch von zwei negativen Kleinigkeiten berichten. 

Zum einen wurde der Bändchenvorverkauf, d.h. das Ausgeben von mehreren Bändchen an eine Person, vor 

und während der Veranstaltung, von einigen Bürgern der Gemeinde ausgenutzt. 

Deshalb wird nur noch ein Bªndchen an jede einzelne Person vergeben und sofort an der Kasse am Arm 

befestigt! 

Die ELJ bittet diese Maßnahme zu entschuldigen. Dies musste allerdings vorgenommen werden, da einige 

Minderjährige die Veranstaltung stark alkoholisiert verließen und bei uns keiner die Verantwortung dafür 

übernehmen will. 

Desweiteren werden vom letzten Jahr und auch heuer ca. 8 Europaletten vermisst. Die während dem Abbau, 

vom einen auf den anderen Tag verschwunden sind, daher stellen wir uns die Frage, wo diese abgeblieben 

sind. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Die ELJ-Ohrenbach 
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Wir ăkrabbelnò wieder wºchentlich ab    

Donnerstag 5. Juni von 9.30 bis 11.00 Uhr 

in Ohrenbach. Bei schönem Wetter tref-

fen wir uns am Spielplatz, ansonsten im 

Gemeindehaus. Alle Eltern, aus allen Ge-

meindeteilen, mit ihren Kindern sind dazu 

herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf 

viel neue Gesichter!  

Für Rückfragen stehe ich gerne zur Ver-

fügung. Nadja de Candido 09865 -941388.  

Veranstaltungen im Wildbad Rothenburg 

 

ĂDer Hirtenbubñ im Wildbad Rothenburg 

Die Künstlerin Ulrike Bergmann, Marktbergel, hat Auszüge aus Feldpostbriefen des 1. Weltkriegs zusammen-

gestellt. In ber¿hrender Weise schildern sie den Kriegsalltag aus der Sicht der Ăkleinenñ Leute. Dazu sind Lie-

der, Volkslieder, Balladen und Soldatenlieder zur ungarischen Bassdrehleier zu hºren. Lesung ĂDer Hirtenbub 

hat doch nur schuld daranñ am Sonntag, 15. Juni 2014, 15 Uhr im Wildbad Rothenburg. Der Eintritt ist kos-

tenfrei. Das traditionelle Sonntagscafé öffnet von 13.30 bis 17 Uhr. 

 

 

Café & Tanz im Rokokosaal 

ĂSommerreigenñ heiÇt das Motto des nªchsten Tanzkurses im Wildbad Rothenburg mit der Tanzpªdagogin 

Marion Vetter am Sonntag, 22. Juni 2014, 15 Uhr. Teilnehmen kann jeder Interessierte, auch ohne Tanzpart-

ner und ohne Vorkenntnisse. Die Tänze werden Schritt für Schritt angeleitet. Kosten für den Tanzkurs inkl. 

Kaffee und Kuchen: 13 ú. Sonntagscaf® von 13.30 bis 17 Uhr. 

 

 

ĂVeronika, der Lenz ist dañ 

Fünf Herren im Frack und eine Pianistin versprechen ein unterhaltsames musikalisches Programm zur Sonn-

tagscafé-Zeit im Wildbad Rothenburg: am Sonntag, 29. Juni, ab 15 Uhr. Zu Gast sind die Mindel-Harmonists 

und Gabriele Laxgang, Klavier.ï Eintritt: 15 ú /  erm. 10 ú; Sonntagscaf® 13.30 bis 17 Uhr. 

Aktion sauberer Friedhof 

 

Auch in diesem Jahr gibt es auf unserem Friedhof in Ohrenbach wieder viel zu tun. Wir bitten daher viele 

freiwillige Helfer und Helferinnnen am Freitag, den 13.06.2014, ab 13.30 Uhr uns mit Schere, Hacke, Besen 

und anderem Werkzeug zu unterstützen. Nach der Arbeit gibt es zur Stärkung Kaffee und Kuchen. 

 

Gez. Rita Volkert, 2. Vorsitzende OGV 

Kuchenspenden für die Bauernkapelle Ohrenbach 

 

Wie man auch in diesem Gemeindeblatt lesen kann, feiert die Bauernkapelle dieses Jahr ihr 90-jähriges Jubi-

läum. Das Fest findet am 05./06. Juli an den Gemeinschaftshallen in Ohrenbach statt. Nun suchen wir Frei-

willige, die uns einen Kuchen oder eine Torte für den Festsonntag spendieren. Wer uns somit ein wenig un-

ter die Arme greifen möchte, soll sich bitte bis zum 20. Juni 2014 bei Stefanie Miller (Telefonnummer: 

09865 / 8039800) melden. 

Herzlichen Dank bereits im Voraus! 
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Schulfest der Grundschule Im Rahmen des diesjährigen Schulfestes wurde unser 24 Jahre lang amtie-

rende Schulverbandsvorsitzende und bisherige 1. 

Bürgermeister der Gemeinde Ohrenbach, Herr Ro-

bert Karr, feierlich verabschiedet. Seine außerge-

wöhnlichen Verdienste um die Schule wurden von 

Rektorin Gudrun Hartl, dem stellvertretenden Schul-

verbandsvorsitzenden und 1. Bürgermeister der Ge-

meinde Adelshofen, Johannes Schneider, Schulamts-

direktor Hannes Hauptmann und der Elternbeirats-

vorsitzenden Nicole Würflein aus verschiedenen 

Blickwinkeln beleuchtet und gewürdigt. In allen Re-

debeiträgen wurde deutlich, dass für Robert Karr das 

Wohl der Kinder an vorderster Stelle stand. Ihm, wie 

auch den weiteren Mitgliedern des Schulverbandes, 

war es immer wichtig, dass die Schule auf einem 

guten Stand ist. Die Schule bietet seit Jahren den 

Kindern im Schulverband viel Platz und beste Bedingungen fürs Lernen und Arbeiten. Ein Höhepunkt des Programmes 

waren die vom Ehepaar Krauß mit den Kindern einstudierten fränkischen Volkstänze.  Alle Gäste waren zum Zuschauen 

und Mittanzen eingeladen. Der erste Auftritt der ĂWIMñ-Klasse (ĂWir musizierenñ) mit ihren selbstgebastelten Schlauch-

trompeten erntete großen Applaus. Auch für dieses Projekt, das als Kooperation der Musikvereine und der Verbandsschu-

le im Februar gestartet ist, hat Herr Karr innerhalb des Schulverbandes um Unterstützung geworben. Von der Lehrerschaft 

bekam Herr Karr schmunzelnd ein Zeugnis ausgestellt, das zum Ă¦bertritt in den Ruhestandñ berechtigt. Die Klassenspre-

cher/innen überreichten Herrn Karr 

Holzstickel für seinen Garten. Jedes 

Kind der Schule hat sich darauf mit 

seinem Fingerabdruck verewigt und 

daraus ein Bild gemalt. Vom Eltern-

beirat bekam Herr Karr eine stattli-

che Traubeneiche, Baum des Jahres 

2014, ¿berreicht. Sie wird an der 

Schule eingepflanzt. Nach dem offiziellen Teil konnte man sich im Freien bei Kaffee, 

Kuchen oder geräucherten Bratwürsten stärken und unterhalten. Im Schulhaus waren 

die vielfältigen Kunstwerke, die in den Klassen und beim Ki-Ku-Kurs entstanden sind, 

zu bewundern. Die Kinder der 

Gruppe ĂMusikalische Fr¿herzie-

hungñ unter der Leitung von Frau 

Hauptmann gaben eine Kostprobe 

ihres Könnens und zeigten, was sie 

im Laufe des Schuljahres gelernt hatten. Mit einer großen Polonaise auf dem Schulhof, musikalisch begleitet durch die 

Bauernkapelle Ohrenbach, klang unser diesjähriges Frühlingsfest aus. 


